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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 

VOM 

18. Oktober 1982 

EG RUETTENEN: Genehmigung des Gesta1 tungsplanes 
11Steinbrucharea1 11 

Nr. 2792 

Die .Einwohnergemeinde Rüttenen unterbr~ite~ dem R~gierungs­
rat den Gestaltungsplan nsteinbruchareal" z-qr Genehmigrmg. 

I. 
.., 

·, 

Die erste öffentliche Auflage erfolgte in der Zeit vom 

29. Januar bis 28. Februar 1981. 

Gegen de:r:t Gestal tungsp],.an 11Stei_l?-[:)ru<?-J:tarea111 erhoben 

.Herr Thomas _$_ch'farz-Roost, ~~l<?.hgra~enweg 99, RUttepen, 

und die Er[:)~ngemeinschaft A,c1plf J;Ja~f,. St. Ni,k~a.us ,_ ver­

trE?ten _durch .Fürsp.re~~ DJ;'. ~~. Salz]]lan.t~:, Sandmattstr. 2, 

Solothtlr':q~ Ei_J;ll?Pr?-~he bei_m Gemeinderat. D~eser· lehnte 
die_ Ein;s.:prachen ab .. - Dagege:Q.· führen die Einspr;e~he_r Be-

schwe:r,de bei:rn _R;egierungsr:a;;t. . : ~: . 

r . • • : -~ . ', . ~ 

Am· 15. Januar :,1_982 fül;lrt.~n. Beamte des Bau-Departementes 
zusammen mit ,d,en .-Be s:.ohw~rde_führern, der Einwohnerge­

me.i;nde :und dem P~anve.rfas.ser einen Augenschein mit 

Paz:-.tei verhandlung. _-durcl!-• 

} .. 

Der Beschwerd~f'ührer Schwarz stellt s,ich nicht grund­

sätzlich gegen den. :E~:L~ss ein_es. Gestal tung~;planes im 

betreftenden Gebiet l.,Uld die Art der Ueberbauung. Se.ine ·. ' . . . .. . . . .. . . .. . .. . ~ . . . . . . 

Besc}lwerde richtet s~ch: vielmehrgegen die Epweiterung 
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der Bauzone und die Darstellung der projektierten 

Ueberbauung im Plan und der Legende. Die Erbengemein­

schaft Naef verlangt in ihrem ~egehren, der Perimeter 

des Gestaltungsplanes sei auf ihr Grundstück auszu­

dehnen und die Bauzone neu so abzugrenzen, dass auch 

auf dem G:Mindstück Naef eine Neubaute möglich w·efde. 

Aufgrund der Beschwerdeverhandlungen erklärte sich 

.. .. .... die. Gemeü;td.e in gege.nsei tiger Uebereinstirnmung ·.JJer.eit, .. - . .. . . . .,. ." . .. ..... . .... ~ '~ ---- . -

... ·'· .. gen. Gesta.l tungspla.I?- _zurtlckzunehm~n und hinsj.chtlich ( 
.,. . . . -·. . . - •.-·~· - .. . .. . ,. . . . . ~ . ·-.. . ~- . . .. .. .. . . 

Erweiterung der Bauzone und deren zeichnerische Dar­

stellung sowie der Ausdehnung des Geltungsbereiches 

des Gestaltungsplanes neu zu überprüfen • 

. ··. '_,_: : •': 

Mit Schreiben vom 22 .. April-1982 teilt die Gemeinde .. · 

den Beschwerdeführern mit, dass sie den durch die 

Erbengemeinschaft Naef ausgearbeiteten Vorschlag.zur 

E:nrei terung des· ,Gestal tungsplanes ablehne und ·für den 

· bisherigen Gestaltungsplan in etwas · abgeände.rter Fo.rm 

betreffend.Bauzonengren2;e ein neues Al,l.fle.geverfahren 

durchführe. D~ese zwei t.e. öftentliche ·,Auflage er­

folg~e an~chliessend inder, Zeit yom 30. April .bis 

1. Juni 1982. Gegen den qbgeäp.<;lerten .. PlaJ1. wurden 

innert nützlicher Frist keine Einsprachen eingereicht. 

1tlähren.~'L.de.n Besch:werdepunkten des Herrn S.cb.war~ durch 

die ~:\!(e:~.te · Planauflage weitgehend Rechnung. ge.tra.gen . 

wurde, erklärte :.der Vertreter ._der Erbenge;rneipschq.;f:t; 

Dr. W'. Salzmann, bei einer telefonischen RUckspr.ache· 

durch das Bau-Departement, dass nach dem ablehnenden 

Entscheid des Gemeinderates, in Form der zweiten. Plan­

auflage an der ursprüngl;ichen; Beschwerd.e seitens: der. 

Erbengemeinscha.t't Naef nicht festgeh,al ten werd;e· •. ·Da­

mi t ... köpnen die beide!l. Beschwerden von. der Ges:chä:t'-tsr. 

1 
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kontrolle des Regierungsrates abgeschrieben werden. 
Die Erbengemeinschaft Naef hat eine Abschreibungsge­
bühr von Fr. 80.-- zu ·t:Jez·ahl:~ri. Diese wird mit dem 
geleisteten Kostenvorschu~s von Fr. 150.-- verrechnet. 
Dem Beschwerdeführer Sch'\ll~fz wird der gelel~"tete 
Kostenvorschuss von Fr. 150.-- zurückerstattet, weil 
die Gemeinde seinen Beanstandungen nachträglich weit­
gehend ReclLnung getragen hat. 

II. 

Gestaltungsplan 11 Steinbruchareal" 
... 1.. '. 

' . . . . 

Der. Ge.stal tungsplan regelt die Ueberbauung der inner-
ha:ib,: der Bauzone liegenden FlEiche des Steiribruduireals 

mit vfer'.Einfamilienhäusern. Gegenüber dem ·fechts-
gül tigen· · zonenplan aus dem Jähre· 1977 (RRB Nr. 438 
vom ll~1.1977) wird die Bauzone geringfügig erweitert. . . . 

Dadurch wird eine architektonisch und gestal t'efisch 
bessere Ueberbauung des Bauzonenstreifens entlang der 

. . 

Erschliessungsstrasse möglich. Gleichzeitig mit dem 
Gestaltungsplan wird das westlich an die Bäuzone an­
grenzende Biotop ver:.;indlich ausgeschieden und abge­
grenzt. Das Gebiet des Biotops ist gernäss Abmachung 
mit dem kant. Natur- und Heimatschutz zu gestalten und 
unterhalten. Ein dicht bepflanzter \!lall vort 5'6 cm 
Höhe und 2 m Breite soll das Biotop vom Wohngebiet 

trennen. 

NacP.dem die Beschwerden von der Geschäftskontroll-e abge­
schrieben v\ferden konn~en und gegen die zweite Pl.an~uf'­
lage auch keine weiteren Einsprachen eingingen, steht .. 
einer Genehmigung des Gestaltungsplanes nichts im Wege. 
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Es· wird 

beschlossen: 

1. Der Gestaltungsplan "Steinbruchareal" der Einwohner­
. gemeinde Rüttenen wird genehmigt. 

2. Die Beschwerden des Herrn Thomas Schwarz-Roost, 
Kalchgrabenweg 99, Rüttenen, und der Erbengemein-
schaft Adolf-Naef, St. Niklaus, vertreten durch Für- ( 
sprech Dr. w. Salzmann, Solothurn, sind gegenstands-
los geworden und können .von der Ges.chäftskontrolle 
des Regierungsrates abgeschrieben werden. Die Erben­
gemeinschaft Naef hat.eine Abschreibungsgebühr von 
Fr. 80.-- zu bezahlen. Diese wird mit dem.geleisteten 
Kostenvorschuss von Fr. 150.-- verrechnet •. Der Rest-
betrag von Fr. 70.-- ist zurückzuerstatten. Der 
Kostenvorschuss von Fr. 150.-- des Beschwerde­
führers Schwarz ist vollumfänglich zurückzuerstatten. 

3. Die Gemeinde Rüttenen wird eingeladen, dem kant~· Amt 
für Raumplanung bis zum 31. Dezember 1982 noch eüi ( 
in reissfester Ausführung und mit dem Genehmigungsver-
merk der Gemeinde versehenes Planexemplar zuzustellen. 

4. Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft·sowe~t 
sie mit ·dem vörliegenden Gestaltungsplan in vfidei·L 
spruch stehen. 

Kostenrechn~mg T. Schwarz, Feldbrunnen 

Kostenvorschuss Fr.. 150.-:~. zurückerstatten. 
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Kostenrechn~g Erbengem~~n.scha.f~Nae.f 2 St. Niklaus 

Kostenvorschuss Fr... 150 .• ..:..-
. . . 

• /. AbschreibUl1gsgebühr Fr<··: so • ..:..- von Kto. · 119.650 auf Kto. 
2000~431.00 umbuchen 

Rückerstattrmg 

EG Rüttenen 

Genehmigrmgsgebühr 

Publikationskosten 

Aus.fertigrmgen Seite 6 

Fr. 70~-- Dr. vf. Salzmann 

Fr. 200.-- Kto. 2000-431.00 
.. ; 

Fr.. 18 ... -- Kto. 2020-435.00 . -,. . 

Fr. 218.-- zahlbar innert 30 Tagen 

(Staat:skanzlei Nr. 281 )ES 

Der Staatsschreiber: 

-," \v··ru ~) ~p. '\ \ ~. vr 



- 6 -

B_a;u~Pepartemen.t (2) Bi/Wh mit Beschwerdeakten 
Departementssekretär 
R~9htsdienst Bau-Departement (2) (1 Expl. La) 

. . .T'iei'bau?mt .(2) 
.. 

Amt für \vasserwirtscha.ft, (2) 

/ 

A~t für Raumplanung (3),' mit Akten m~d 1 gen. Plan 
Kreisbauamt I, 4500 Solothurn 
Amtschreiberei Lebern, 4500 Solothurn 
Fina.nzvert...,al tung/Debi torenbuchhal tung ('2) 

Amt ·für Raumplanung· (3) uh, (für Finanzverwaltung als ( 
. . . · · . . Ausgabenanweisung) .. 

Sekretariat der Katasterschatzung (2), mit 1 gen. Plan 
Ammaru~amt der EG, 4522 Rüttenen, mit Einzahlungsschein 

EINSCHREIBEN 
Baukommission der EG, 4522 Rüttenen, mit 1 gen. Plan 

·- (folgt sFFter) 
Architekturbüro H. Sperisen, Verenav..,eg 23, 4500 Solothurn 
Beauftragter für Natur- und Heimatschutz 
Hrn. Thomas Schwarz-Roost, Kalchgrabenweg 99, 4522 Rüttenen 

EINSCHREIBEN 
Hrn. Dr. w. Salzmann, Fürsprech, Sandmattstr. 2, 

4500 Solothurn (2) EINSCHREIBEN 

Amtsblatt Publikation~ 
Der Gestaltm~gsplan "Steinbruchareal 11 der Einwohnerge­
meinde Rüttenen wird genehmigt. 


